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Vorbereitung für weiteren Schleppversuch laufen 
Havariekommando stimmt weitere Maßnahmen mit Reederei ab 
 
Nachdem der erste Schleppversuch aufgrund des ablaufenden Wassers abgebrochen 
werden musste, werden derzeit die Planungen für einen weiteren Schleppversuch in-
tensiviert und Planungsdetails ausgearbeitet.   
 
Ein Peilschiff wurde bereits an die die Unfallstelle geordert, um aktuelle Informationen 
zu den Wassertiefen  zu erhalten. Ein  On Scene Coordinator (OSC) vom Havariekom-
mando ist vor Ort und koordiniert die geplanten Maßnahmen.  
 
Der Reeder des in der Nordsee auf Grund gelaufenen Großcontainerschiffs hat zwi-
schenzeitlich mit einem Bergungsunternehmen einen Vertrag abgeschlossen. 
 
Sobald alle Vorbereitungen abgeschlossen und leistungsstarke Schlepper vor Ort sind, 
soll bei optimalen Wasserständen ein weiterer Bergungsversuch gestartet werden. 
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